LEBENSLAUF VON CAMILLA FINARDI
Jahrgang 1986. Studium der Musikwissenschaft mit einer Abschlussarbeit über die Mandoline an der Società Filodrammatica in Cremona. Traditioneller Diplomabschluss im Fach Mandoline mit Höchstnote am Conservatorio „Giuseppe Verdi“ in Mailand. Anschließend zweijähriger Studiengang zweiten Grades im Fach Mandoline mit der Abschlussnote 110/110, Auszeichnung und Ehrenprädikat. Mehrfach für den Premio delle Arti ausgewählt. 2013 erhielt sie den Premio Forziati als beste Studentin des gesamten Conservatorio di Milano. Darüber hinaus absolvierte sie einen zweijährigen Studiengang zweiten Grades im Fach klassische Gitarre am Conservatorio „Peri Merulo“ in Reggio Emilia. Sie besuchte außerdem eine berufliche Fortbildung in Musikpsychologie an der Universität Siena.

Sie war als Mandolinenlehrerin am Conservatorio di Milano an der Seite von Maestro Ugo Orlandi tätig, außerdem am Conservatorio di Reggio Emilia, am Liceo Musicale „Veronica Gambara“ in Brescia, am Liceo Musicale „Paolina Secco Suardo“ in Bergamo sowie am Liceo „Camillo Golgi“ in Breno. Im Jahr 2025 unterrichtete sie Mandoline und Kammermusik am Institut IOMS – Liceo Musicale „Giuseppe Verdi“ in Mailand.

Seit Sommer 2025 ist sie Inhaberin der Mandolinenprofessur am Conservatorio „Niccolò Piccinni“ in Bari.

Sie arbeitete mit der Fondazione Arena di Verona, dem Teatro Verdi in Triest, dem Teatro Regio in Parma, dem Seoul Philharmonic Orchestra unter der Leitung von M. W. Chung sowie mit den Solisti Veneti unter der Leitung von C. Scimone zusammen. Mit den Solisti Veneti nahm sie die CD „On the Wings Of Love“ für Fabula Classica auf. Mit der „Cappella Musicale San Giacomo“ aus Bologna, mit der sie „Il Seicento italiano alla spagnuola“ für Tactus einspielte, arbeitete sie ebenfalls zusammen. Darüber hinaus kooperierte sie mit dem Teatro Comunale di Bologna, dem Teatro Sociale di Mantova und der Mandolinata Ateniese „Nikolas Lavdas“.

Sie tritt regelmäßig als Solistin mit dem französischen Orchester „Alès Synfonia“ sowie für die französischen Vereinigungen „Canto Organo“ und „Quinta d’Isula“ auf. Eine kontinuierliche Zusammenarbeit verbindet sie mit der Associazione Musicale „Il Vagabondo“ in Trient und mit der „Piccola Orchestra Lumière“, dem festen Orchester der Società Filarmonica di Trento. Mit diesem Ensemble führt sie zeitgenössische Kompositionen des Komponisten Nicola Segatta auf und war am Projekt „Ice Music“ auf dem Presena-Gletscher beteiligt.

Im Konzert spielt sie regelmäßig Instrumente mit 6 und 12 Darmsaiten – lombardische und mailändische Mandolinen –, Instrumente mit 4 einzelnen Darmsaiten – die Cremoneser bzw. Brescia-Mandoline – sowie die sogenannte Luth cantabile mit 10 doppelten Saiten.

Beim Internationalen Wettbewerb „Giacomo Sartori“ für Zupfinstrumente in Ala di Trento gewann sie den Ersten Preis in der Kategorie Duo (2015) und in der Kategorie Quartett (2001), den Dritten Preis in der Kategorie Quartett (2003) sowie 2015 den Dritten Preis als Dirigentin eines Zupforchesters. Beim Internationalen Gitarrenwettbewerb der Società dei Concerti di Parma – Festival Paganini erhielt sie 2016 den Dritten Preis in der Kategorie Duo.

Seit 2000 ist sie festes Mitglied und Solistin an Mandoline, Mandola und Luth cantabile des von Claudio Mandonico geleiteten Mandolinen- und Gitarrenorchesters „Città di Brescia“. Mit diesem Ensemble trat sie in Italien, Europa und den Vereinigten Staaten auf und wirkte als Solistin an zahlreichen CD-Produktionen für bedeutende Plattenlabels mit.

Neben verschiedenen Soloprojekten, in denen sie sämtliche alten und modernen Instrumente der Mandolinenfamilie sowie die Gitarre spielt, ist sie in zahlreichen Kammermusikformationen aktiv: Duos mit Gitarre, Klavier, Violine, Viola, Akkordeon, Violoncello, Orgel, Klarinette, Schlagzeug oder Flöte; Mandolinenduo; Trios; klassische und romantische Zupfquartette; Ensembles mit historischen Instrumenten; Gitarrenduo; Gitarre und Gesang.

Die Zeitschrift Amadeus veröffentlichte im Juni 2016 eine CD mit dem Titel „Souvenir“, die sie gemeinsam mit dem Gitarristen Gabriele Zanetti einspielte und die auch von Finardi solistisch auf der Luth cantabile aufgenommene Werke enthält.

Gemeinsam mit der Cellistin Daniela Santamaura nahm sie im Duo „Le Gentil Dame“ die CD „Divertimenti per camera“ auf, die Originalwerke für Mandoline und Violoncello aus dem 18. Jahrhundert enthält. Darunter befindet sich die weltweit erste vollständige Aufnahme der drei Sonaten von Giovanni Hoffmann sowie hochvirtuose Werke für Mandoline solo, die von Finardi eingespielt wurden. Die CD wurde im Juni 2017 vom japanischen Verlag Da Vinci Classics in Osaka veröffentlicht.

„Ergobando“, im Januar 2025 bei Movimento Classical erschienen, enthält Kompositionen, die der Komponist und Pianist Riccardo Barba eigens für Camilla Finardi geschrieben hat.

Sie spielt im Duo Flöte-Gitarre mit Frédéric Chatoux, Erstem Flötisten der Opéra de Paris. Gemeinsam mit der korsischen Organistin Viviane Loriaut-Damiani unternimmt sie regelmäßig Konzerttourneen durch Europa und präsentiert ein Repertoire für Mandoline und Orgel, das durch geografische und historische Kontexte ergänzt wird.

Im Trio „Les Étoiles“ spielt sie sämtliche Instrumente der Zupfinstrumentenfamilie, gemeinsam mit Elena Telò (Violine) und Elena Laffranchi (Viola). Das Ensemble widmet sich auch zeitgenössischer Musik für diese heute seltene Besetzung.

Im Ensemble „Navavar“ widmet sie sich der Interpretation traditioneller armenischer Musik sowie Originalkompositionen des Trentiner Komponisten, Cellisten und Geigenbauers Nicola Segatta.

Sie gab zahlreiche Meisterkurse für Zupfinstrumente und Ensemblespiel mit diesen Instrumenten in Frankreich – in den Cevennen sowie am Conservatoire de Persan bei Paris –, in Kroatien an der Musikakademie von Split, beim Mandolinenfestival „Bartolomeo Bortolazzi“ in Toscolano Maderno sowie am Conservatorio „Peri Merulo“ in Reggio Emilia.

Im Studienjahr 2024/2025 war sie im Rahmen der FREP als Dozentin für Gitarre am Conservatorio „Peri Merulo“ in Reggio Emilia tätig.

Bis 2025 unterrichtete sie fast zwanzig Jahre lang Zupfinstrumente an der Società Musicale „Estudiantina“ in Casalmaggiore.
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